
	

	
	
	
	
	
	
	
 
 
Sehr geehrter Herr Tolkemitt,  

Die FDP-Fraktion bittet darum, folgenden Antrag zur Beschluss-Vorlage 314/2020 
zum Hauptausschuss am 09.12.2020 mit aufzunehmen:	
 	
§ 8 der Hauptsatzung wird um folgende Punkte ergänzt:	
 	
3. Der/die Vorsitzende kann, soweit Beratungsgegenstände des Aufgabenbereiches 
des Integrationsrates behandelt werden, an Sitzungen des Verwaltungsvorstandes, 
des Rates und seiner Ausschüsse teilnehmen. Verwaltungsvorstand, Rat und 
Ausschüsse laden den/die Integrationsvorsitzenden/de erforderlichenfalls zu den 
Sitzungen ein.	
4. Ihm/ihr ist auf Wunsch das Wort zu erteilen. Er/sie kann die Öffentlichkeit über 
Angelegenheiten seines/ihres Aufgabenbereiches unterrichten. Hierüber ist 
der/Bürgermeister/in vorab zu informieren.	
 	
Sollten die Punkte 3. und 4. nicht den rechtlichen Erfordernissen entsprechen bitten 
wir die Verwaltung darum, entsprechende Formulierungen vorzustellen.	
 	
Begründung:	
Wir halten es weiterhin für erforderlich, dem Integrationsrat mehr Beachtung zu 
schenken und ihm auch mehr Raum anzubieten. Als Zeichen der Wertschätzung und 
Ernsthaftigkeit von Integrationsbemühungen ist der/die Integrationsvorsitzende in alle 
Belange mit einzubeziehen, die den Aufgabenbereich des Integrationsrates betreffen.	
 	
§ 27 (8) GO NRW besagt, dass sich Rat und Integrationsrat über die Themen und 
Aufgaben der Integration in der Gemeinde abstimmen sollen. Der Integrationsrat 
kann sich darüber hinaus mit allen Angelegenheiten der Gemeinde befassen. Auf 
Antrag des Integrationsrates ist eine Anregung oder Stellungnahme des 
Integrationsrates dem Rat, einer Bezirksvertretung oder einem Ausschuss 
vorzulegen. Der Vorsitzende des Integrationsrates oder ein anderes vom 
Integrationsrat benanntes Mitglied ist berechtigt, bei der Beratung dieser 
Angelegenheit an der Sitzung teilzunehmen; auf sein Verlangen ist ihm dazu das 
Wort zu erteilen.	
 	
Eine aktive Beteiligung des Integrationsrates i.S.d. § 27 (8) GO NRW konnten wir 
bislang nicht beobachten, so dass es erforderlich erscheint, dass 
Verwaltungsvorstand, Rat und Ausschüsse auf den Integrationsrat zugehen und ihn 
in ihre Arbeit einbinden. Vielleicht können dadurch Barrieren und Hemmschwellen 
überwunden werden. 
 
Freundliche Grüße 

FDP-Fraktion Bad Salzuflen 
Monika Frodermann  
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